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Soundanlage im mLab 
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1.Allgemeines: 
 
Um auf den Rechnern im mLab Anwendungen mit Ton abspielen zu können, müssen Sie 
zusätzlich zu den Rechnern, die Sie verwenden wollen, noch das Mischpult im Technikraum 
einschalten; außerdem müssen Sie den Verstärker einschalten. In der Regel ist der Verstärker 
jedoch eingeschaltet. 
Da im mLab sehr unterschiedliche Veranstaltungen stattfinden, kann es vorkommen, dass das 
Mischpult verstellt ist und deswegen kein Ton wiedergegeben werden kann. Um dieses 
Problem zu verhindern, sind auf dem rechten Plasma (IWMPRAES02) so genannte Scenes 
vorgespeichert; diese können über ein spezielles Yamaha-Tool (Studiomanager), mit dem sich 
das Mischpult steuern lässt, in das Mischpult geladen werden. Durch das Laden einer Scene 
wird das Mischpult neu eingestellt und es ist Ihnen möglich, danach problemlos Ton 
abzuspielen. 
 
Damit an dem Mischpult möglichst wenig verstellt wird, schalten Sie das Mischpult nur am 
‚On-/Off-Schalter’ ein. Alle weiteren Einstellungen, wie das Laden der Scenes und das 
Einstellen der Lautstärke werden über das Yamaha-Tool (Studiomanager) auf dem rechten 
Plasma (IWMPRAES02) vorgenommen.  
 
2.Ein-/Ausschalten des Mischpultes: 
 
Wenn Sie den Technikraum des mLabs betreten, steht direkt rechts hinter der Tür das 
Mischpult. Der ‚On-/Off-Schalter’ (ein schwarzer viereckiger Knopf) befindet sich rechts auf 
der Rückseite des Mischpultes. Drücken Sie ihn jeweils einmal zum Ein- oder Ausschalten. 
(Abbildung 1 und 2) 
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Abbildung 1 

 
 
 
Zur besseren Übersicht noch eine schematische Darstellung der Rückseite des Mischpultes 
mit dem Schalter (Abbildung 2): 
 

 
Abbildung 2 

 
 
Einschalten des Verstärkers: 
 
Der Verstärker ist in der Regel immer eingeschaltet. Sollte er einmal nicht eingeschaltet sein, 
so finden Sie hier die Anleitung, wie Sie ihn einschalten können. Wenn Sie mit der 
Benutzung des mLabs fertig sind, lassen Sie den Verstärker bitte eingeschaltet. 
Den Verstärker finden Sie hinter dem linken Rückpro (IWMPRAES03). Achten Sie darauf, 
das der Netzstecker sowie alle weiteren Kabel eingesteckt sind und schalten Sie ihn mit dem 
Ein-/Ausschalter auf der Rückseite ein. Der Schalter leuchtet, wenn das Gerät eingeschaltet 
ist. 
(Abbildung 3) 
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Abbildung 3 

 
 
 
 
4.Steuern des Mischpultes mit dem Studiomanager auf IWMPRAES02 (rechter 
Plasma): 
 
Klicken Sie auf dem Desktop auf die Verknüpfung ‚Studiomanager for 01V96’ (Abbildung 
4). 
 

 
Abbildung 4 
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Nach einigen Sekunden erscheint ein Fenster, das aussieht wie ein Mischpult und ein weiteres 
Fenster (das Synchronisationsfenster) . Klicken Sie in dem Synchronisationsfenster auf 
‚Cancel’ (Abbildung 5). 
Sollte das Synchronisationsfenster nicht erscheinen und in der oberen, rechten Ecke des 
großen Fensters statt einem grünen Online-Zeichen ein gelbes Offline-Zeichen stehen,  so 
lesen Sie weiter unten unter Problembehandlung nach und fahren Sie anschließend an dieser 
Stelle fort. 
 

 
Abbildung 5 

 
Sie haben nun nur noch das große Studiomanager-Fenster vor sich. Um eine gespeicherte 
Scene zu öffnen, klicken Sie auf ‚File’  (Abbildung 6). 
 

 
Abbildung 6 
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Anschließend klicken Sie auf ‚Open Session’ (Abbildung 7). 
 

 
Abbildung 7 

 
 
 
 
Es erscheint nun ein kleines Fenster. Klicken Sie in dem Fenster auf ‚Ja’  (Abbildung 8). 
 

 
Abbildung 8 
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Es erscheint ein neues Fenster, in dem Sie die einzelnen Scenes auswählen können. Klicken 
Sie auf die Scene, die für Sie in Frage kommt und klicken Sie anschließend auf ‚Öffnen’ 
(Abbildung 9). 
 

 
Abbildung 9 

 
 
 
Es erscheint ein Fenster zur Synchronisation des Studiomanagers mit dem Mischpult. Klicken 
Sie in diesem Fenster auf ‚PC -> Console’ (Abbildung 10). 
 

 
Abbildung 10 
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Das Laden der Scene kann bis zu einer Minute dauern. Wenn das Laden der Scene 
abgeschlossen ist, haben Sie nur noch das Studiomanager-Fenster. In diesem Fenster können 
Sie per Mausklick mit dem Regler ganz rechts die Lautstärke beliebig einstellen. Stellen Sie 
die Lautsärke jedoch vorsichtig ein, damit die Anlage nicht überlastet wird (Abbildung 11). 
 

 
Abbildung 11 

 
 
Wenn Sie den Studiomanager schließen, erscheint ein kleines Fenster. Klicken Sie in diesem 
auf ‚Nein’ (Abbildung 12). 
 

 
Abbildung 12 
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5.Problembehandlung: 
 
Wenn Sie Ton abspielen wollen, aber nichts hören, so kann dies mehrere Gründe haben.  
 
5.1 Probleme mit den Geräten: 
Schauen  Sie zuerst, ob das Mischpult eingeschaltet ist. Überprüfen Sie danach, ob der 
Verstärker (steht hinter dem linken Plasma) eingeschaltet ist. 
Sind beide eingeschaltet und Sie hören immer noch nichts, so befolgen Sie die Anleitung 
unter 4.2. 
 
5.2 Probleme mit dem Studiomanager: 
Wenn Sie den Studiomanager starten und das Synchronisationsfenster nicht erscheint, dann 
steht auch in der rechten oberen Ecke das gelbe Offline-Zeichen. Dies bedeutet, dass der 
Studiomanager nicht mit dem Mischpult verbunden ist. Um dies zu beheben, klicken Sie in 
der rechten unteren Ecke des Bildschirms auf die Schaltfläche ‚Midi Setup’ (Abbildung 13). 
 

 
Abbildung 13 

 
 
 
 
Es erscheint nun ein Fenster, in dem Sie die Kanäle für die Verbindung von Studiomanager 
und Mischpult einstellen können. Markieren Sie hier durch Klicken nur die Kanäle ‚Yamaha 
USB IN 01’ und ‚Yamaha USB OUT 01’. Achten Sie darauf, dass in dem Feld ‚thru’  ‚NONE’ 
steht. Klicken Sie anschließend auf ‚OK’  (Abbildung 14). 
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Abbildung 14 

 
 
Es erscheint nun das Synchronisationsfenster und Sie können wie oben beschrieben 
fortfahren. 
 
 
 
 
6.Gespeicherte Scenes: 
 
            a. Wiedergabeall (mit dieser Scene kann man auf allen PCs Ton wiedergeben) 
            b. Plasmalinks (IWMPRAES01) ( nur auf diesem PC wird Ton wiedergegeben)  
            c. Plasmarechts (IWMPRAES02) (nur auf diesem PC wird Ton wiedergegeben) 
            d. Rückprolinks (IWMPRAES03) (nur auf diesem PC wird Ton wiedergegeben) 
            e. Rückprorechts (IWMPRAES04) (nur auf diesem PC wird Ton wiedergegeben) 
            f. Beamer (IWMPRAES 05) (nur auf diesem PC wird Ton wiedergegeben) 
            g. Skype (mithilfe eines Lavalier-Mikrophons kann man auf IWMPRAES02 Skype  
                           benutzen) 
 
7.Kanalbelegung des Mischpultes: 
 
-Kanal 1 und 2 sind mit jeweils einem Lavallier Mikrophon belegt. 
-Kanal  3 ist mit dem Deckenmikrophon belegt, das am nächsten zur Fensterseite und dem 
Technikraum ist. 
-Kanal 4 ist mit dem Deckenmikrophon belegt, das am nächsten zur Wand und dem 
Technikraum ist.  
-Kanal 5  ist mit dem Deckenmikrophon belegt, das am nächsten zur Fensterseite und zum 
mLab-Eingang ist.  
-Kanal 6 ist mit dem Deckenmikrophon belegt, das am nächsten zur Wand und zum mLab-
Eingang ist. 
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-Kanal 7 und 8 sind mit dem linkenRückpro (IWMPRAES03) belegt. 
-Kanal 9 und 10 sind mit dem rechten Rückpro (IWMPRAES04) belegt.    
-Kanal 11 und 12 sind mit dem Beamer (IWMPRAES05) belegt.  
-Kanal 13 und 14 sind mit dem rechten Plasma (IWMPRAES02) belegt.  
-Kanal 15 und 16 sind mit dem linken Plasma (IWMPRAES01) belegt. 
 
 
 
 
Um die Lautstärke der einzelnen Kanäle einzustellen, klicken Sie mit der Maus im 
Studiomanager auf die entsprechenden Kanalregler (Abbildung 15). 

 
 

 
Abbildung 15 

 
 
Sollten Sie noch weitere Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an: mlab-
support@uni-koblenz.de . 
 
 
 
 
 
 
 


